
3.299,00 EUR*
* inkl. MwSt.; zzgl. Versandkosten

Anbieterinformationen
Waffen Hiendlmayer GmbH
Jagd- und Sportwaffen

Landshuter Straße 59
84307 Eggenfelden
Bayern

Telefon:
08721/6418
Fax:
087216451
E-Mail:
mail@waffen-hiendlmayer.de
Webseite:
www.waffen-hiendlmayer.de

Winchester
1894 Take Down - .30-30Win

Hersteller: Winchester
Modell: 1894 Take Down
Kaliber: .30-30Win
Zustand: 3 - mittlere Gebrauchsspuren
Abgabe nur an Inhaber einer Erwerbsberechtigung.

Beschreibung:

Winchester Model 1894 Take Down – Kaliber .30-30 Win.Klassische
Unterhebelrepetierbüchse des legendären Modells Winchester 1894, hier in der
begehrten Take Down-Ausführung. Die Teilbarkeit des Systems ermöglicht den
einfachen Transport – ein praktisches Feature für Jäger und Sammler.
Kammernd im Kaliber .30-30 Winchester, einem der traditionsreichsten Jagdkaliber
Nordamerikas, ist diese Waffe ideal für Hochsitz, Pirsch und nostalgisches Schießen.
Der robuste Stahl, der typische Hebelmechanismus und der Holzschaft machen
dieses Modell zu einem echten Kultobjekt des Wilden Westens.
Ein authentisches Stück Waffengeschichte – funktional, sammelwürdig und zeitlos.

#923270

Sonstiges:

Winchester 1894 Take-Down: Entstehung und Besonderheiten
1. Was ist eine Take-Down-Version?Die Take-Down-Variante (engl. „zerlegbar“) ist eine spezielle Ausführung der
Winchester 1894, bei der sich die Büchse werkzeuglos in zwei Hauptteile zerlegen lässt:	- 	Vorderschaft mit
Lauf		- 	Verschlussgehäuse mit Hinterschaft	Dies ermöglicht:	- 	einfacheren Transport		- 	leichtere
Reinigung		- 	flexiblere Lagerung	2. Einführung und Motivation	- 	Die Take-Down-Version des Modells 1894
wurde erstmals um 1895–1896 eingeführt – kurz nach dem Erscheinen der Standardversion.		- 	Ziel war es,
reisenden Jägern, Trappern und Cowboys eine kompakte und zerlegbare Büchse zu bieten, die in einen
Rucksack oder Koffer passte.		- 	Besonders beliebt war sie bei Bahnreisenden und Bergjägern, die Gewicht und
Größe minimieren mussten.	3. Technisches Prinzip	- 	An der Verbindung zwischen Lauf und Gehäuse befindet
sich ein verriegelbares Schraubgewinde oder Hebelmechanismus.		- 	Der Benutzer löst eine Arretierung oder
schraubt eine Überwurfmutter, dreht den Lauf und zieht ihn samt Vorderschaft vom Systemkasten ab.		- 	Die
Waffe lässt sich so in wenigen Sekunden zerlegen und wieder zusammenbauen – ohne das Einschießen zu
verlieren, sofern alles korrekt montiert ist.	4. Kaliber und Varianten	- 	Take-Down-Versionen wurden in
denselben Kalibern angeboten wie die Standardmodelle:			- 		.30-30 Winchester				- 		.32 Winchester
Special				5. Historische und Sammlerbedeutung	- 	Die Take-Down-Modelle sind bei Sammlern heute
besonders begehrt – insbesondere frühe Modelle mit Originalteilen.		- 	Aufgrund der beweglichen Mechanik
sind gut erhaltene Exemplare seltener, da sie oft stärker beansprucht wurden.	6. Vergleich zu
Konkurrenzmodellen	- 	Winchester war nicht der einzige Hersteller von Take-Down-Gewehren, aber die 1894
gehörte zu den technisch ausgereiftesten und haltbarsten.
	
	
	Fazit:	Die Winchester 1894 Take-Down war ein cleveres technisches Upgrade, das besonders praktisch
orientierte Nutzer ansprach. Ihre Kombination aus Kompaktheit, Präzision und Robustheit macht sie zu einer der
durchdachtesten Jagd- und Repetierwaffen ihrer Zeit – und zu einem echten Klassiker für Sammler und Nutzer
bis heute.	

Produktsicherheitsinformationen:
Dieses Produkt wurde vor dem 13.12.2024 auf dem Marktplatz bereitgestellt. Für Hersteller- und
Sicherheitsinformationen wenden Sie sich an den anbietenden Händler.
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